
kaum ein Bild ist so weltumspannend,
global bekannt, wie die Szene der Ge-
burt Jesu. Künstler aus allen Regionen
und Kulturkreisen haben dieses Gesche-
hen in Bildern und Skulpturen nach-
empfunden und gestaltet. Unser Titelbild
stammt ebenfalls aus fernen Regionen,
wie man aus dem Ausdruck der Gesich-
ter unschwer erkennen kann. 

In der Mitte des Bildes kniet Maria. Sie
ist für den Künstler wohl die zentrale Fi-
gur des Geschehens. Es bedarf ja auch
einer besonderen Vorstellungskraft, dass
jemand die Mutter des Gottessohnes sein
soll. Kein anderer Mensch ist diesem Je-
sus von Nazareth so nahe gekommen
wie Maria. Niemand hat seine Entwick-
lung vom Kind zum Erwachsenen so ge-
nau verfolgen können wie die Mutter.
Nichts Menschliches blieb ihr fremd: Das
Wickeln in Windeln, jeder Schrei nach
Hunger oder Durst, jedes Lächeln, jede
Angst oder Sorge. Auch von einigen Un-
gehorsamkeiten des halbwüchsigen,
zwölfjährigen Jesus berichtet die Bibel.
Nicht immer blieb er in der Spur, die sei-
ne Eltern gelegt hatten. 

Kein Wunder also, wenn der Blick der
Maria auf unserem Bild eine gewisse Be-
sorgnis ausdrückt. Vielleicht ahnt die
Mutter auch schon, dass es für das Got-
teskind kein einfacher Weg werden soll-
te. Vielleicht hat es sich schon die Kun-
de der Häscher des Herodes herumge-
sprochen, die alle Kinder aus der Umge-
bung töten sollten. 

Ganz anders der Blick des Josef. Er
strahlt für mich Vertrauen und Zuver-
sicht aus. Ahnt Josef schon, dass der Weg
der jungen Familie bald ins Exil nach
Ägypten führt? Der Esel steht jedenfalls
im Hintergrund schon bereit. 

Interessant ist, dass das Kind gar nicht
in der Krippe, im leeren Fressnapf liegt.
Der Künstler hat es auf eine Decke vor
die Eltern gebreitet. So geben die Beiden
dem Kleinen ein wenig Schutz, den er
dringend nötig hat, denn noch ist er
nackt, schutzlos, ohne jede Kleidung. 

Evangelischer
Gemeindebote

Kitzingen
im Laufe eines Lebens reifen und wach-
sen muss? 

Bilder zu Weihnachten – sie versuchen
das sonderbare und besondere Gesche-

hen zu erfassen: Gott wird Mensch, und
seine Liebe macht uns durch Einfachheit
und Schlichtheit den Zugang zu ihm
leicht. Halten wir inne und betrachten
wir, was die Weihnacht für unser Leben
und unseren Glauben bedeutet!

Uwe Bernd Ahrens
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Sonderbar, dass die wichtigste Person,
das Jesuskind, links unten in der Ecke fast
versteckt liegt. Könnte es sein, dass der
Künstler damit sagen wollte: Die wich-

tigsten Ereignisse unserer Weltgeschich-
te befinden sich gar nicht im Zentrum
der Nachrichtenlage? Das Entscheiden-
de geschieht oft unspektakulär, abseits,
nebenbei. Nachdenklich macht mich
auch der ernste, erwachsene Gesichts-
ausdruck des Kindes. Will er zeigen, dass
Glaube eine ernste Angelegenheit ist, die

Liebe Leserinnen, liebe Leser,



 

Alle reden von Weihnachten...
... dabei fällt kaum auf, dass schon wie-
der ein ganzes Jahr vorbei ist. 
Was hat uns das Jahr 2010 gebracht? 

Sicherlich werden Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, ihre persönliche Bilanz
ziehen. Wir erinnern uns vielleicht: am
Anfang des Jahres waren die Themen
weitgehend von den Ängsten vor der
Wirtschaftskrise bestimmt. Kaum einer
hätte zu hoffen gewagt, dass sich unse-
re Wirtschaft so schnell wieder nach Ban-
kencrash und der Verunsicherung an den
Finanzmärkten erholt. Im Ausland
spricht man schon wieder vom deut-
schen Wirtschaftswunder. 

Bei vielen Menschen spüre ich: Diese
Veränderungen waren so rasant, dass sie
in den Köpfen der Menschen gar nicht
angekommen sind. Die Verunsicherung
ist noch groß, die Stimmung bei man-
chen gedrückt. Aber: Wenn schon ein-
mal der Arbeitgeberpräsident Herr
Hundt, von Lohnzuwächsen redet, dann
muss es uns ja prächtig gehen. 

Dafür ist unsere innere Sicherheit ins
Gerede gekommen. Gar mancher hat ein
mulmiges Gefühl, wenn er auf Plätzen
unterwegs ist, wo sich größere Men-
schenansammlungen befinden. Auch
Weihnachtsmärkte seien gefährdet. Bis-
her sah ich bei diesen Märkten eher die
Gefahr von Taschendieben. 

Wir sehen: Unserem Wunsch nach Si-
cherheit ist dieses Jahr 2010 nicht wirk-
lich nach gekommen. Auf der anderen
Seite habe ich dennoch das Gefühl, hier
in Kitzingen ein doch recht friedvolles
und sicheres Leben führen zu dürfen.
Vielleicht klagen wir zu viel und zu
schnell und übersehen dabei, wie gut es
uns doch letztendlich geht. 

Fast philosophisch mutet mich der
Einwand eines Gemeindemitglieds an,
das mir sagte: Wenn ich ihnen am Ende
des Jahres ein gutes, gesegnet neues Jahr
wünschen kann, dann bin ich auch selbst
zufrieden. Dann weiß ich dass ich noch
lebe, mich um andere Menschen küm-
mern kann und meinen Verstand noch
gebrauchen darf. Aus diesen Sätzen
strahlte eine ganze Menge Zufriedenheit
und Gottvertrauen.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen
der ganzen Redaktion, fürs neue Jahr
2011 viel Zufriedenheit und Gottver-
trauen. Gottes Segen begleite Sie durchs
neue Jahr!

Uwe Bernd Ahrens

Mit spitzer
Feder notiert

Kollekten
12. 12. Osteuropa; 24. 12. Brot für die
Welt; 25. 12. Evang. Schulen in Bayern;
6. 1. Weltmission; 16. 1. Altenheimseel-
sorge; 30. 1. Kindertagesstätten. 

Diakonie-Vorstand neu ge-
wählt

In der Mitgliederversammlung des Dia-
konischen Werkes Kitzingen wurden tur-
nusgemäß der Vorstand und der Aus-
schuss neu gewählt. Die bisherige stell-
vertretende Vorsitzende Frau Ruth Bauer
kandidierte nicht mehr für dieses Amt.
Dekan Kern dankte ihr für ihre achtjähri-
ge Tätigkeit in der Vorstandschaft und
würdigte ihr sachliches, kritisches und
stets wohlwollendes Eintreten für die Be-
lange der Diakonie und der Menschen, die
in den Einrichtungen betreut werden. Im
Ausschuss, dem erweiterten Leitungsgre-
mium wird Frau Bauer weiter mitarbeiten.
Hier war sie bereits seit 1990 tätig. 

Dem Vorstand gehören künftig an:
Dekan Hanspeter Kern (1. Vorsitzender),
Vera Fehrer-Plitt (2. Vorsitzende), Anton
Baum (Schatzmeister), Pfarrer Uwe
Bernd Ahrens (Schriftführer). 

In den Ausschuss wurden wieder ge-
wählt: Eva Dierichs-Schmitt, Franz Kai-
del, Ingrid Kaidel, Pfarrer Koch als Dia-
konie-Beauftragter des Dekanats Erika
Promeuschel (Marktsteft). Neu gehören
dem Gremium an: Ruth Bauer, Dekan
Heinz Haag (Marktsteft), Rainer Ulrich
(Albertshofen).

Das Diakonische Werk Kitzingen un-
terhält in Kitzingen zwei Seniorenheime
(Haus Mainblick mit Begegnungsstätte
und Frida von Soden-Haus)mit insge-
samt 176 Plätzen, die Sozialstation, die
kirchliche Allgemeine Beratungsstelle
(KASA) sowie in Zusammenarbeit mit
der Caritas die ökumenische Erzie-
hungsberatung. Im Auftrag des Diako-
nischen Werkes betreibt die Stiftung Ma-
rienthal, Schweinfurt, einen Kinderhort
mit etwa 25 Plätzen (derzeit im Haus Fri-
da von Soden). 

Etwa 200 Mitarbeitende sind in den
Einrichtungen des DW Kitzingen tätig. 

Paten gesucht
Eine Patenoma oder Patentante für

sich alleine zu haben, das ist etwas ganz
Besonderes. Zum Beispiel, für einen Jun-
gen mit fünf kleineren Geschwistern, je-
mand der Zeit zum Zuhören hat und
Mut macht, auch wenn es in der Schule
und zuhause gerade nicht so rosig aus-
sieht. 

Wir laden sie ein, eine „Patenschaft“
der besonderen Art zu übernehmen. Als
„Bildungspate“ können sie Jugendliche
und Kinder in der Vorbereitung auf ei-
nen bevorstehenden Schulabschluss un-
terstützen oder sie als „Kurzpate“ in ei-
ner schwierigen Situation kurzfristig be-
gleiten. Nachhilfe und Motivation sind
die wichtigsten Merkmale dieser Paten-
schaft.

„Familien“und allein erziehende Müt -
ter wünschen sich über die Beratungs-
stelle im Gesundheitsamt eine Paten oma

Es ist genug für alle da. Auch in der
Region Madhupur im Norden Bangla-
deschs. Die dortigen Wälder ernähren
das Minderheitenvolk der Garo, das
hier seit Generationen lebt, reichlich.
Ohne Eigentumsrechte an den Wäl-
dern, von denen sie leben, können sie
leicht verdrängt werden und verlieren
ihre Lebensgrundlage an diejenigen,
die Geld, Macht und Einfluss haben,
die „ein Haus zum andern bringen und
einen Acker an den andern rücken,“
wie es beim Propheten Jeremia heißt.

Brot für die Welt unterstützt die Ga-
ro durch Landwirtschaftsberatung und
Sozialarbeit in der Kirche ,von Bangla-
desch‘.

Sie können uns dabei unterstützen.
Machen Sie mit bei der 52. Aktion von
Brot für die Welt.



oder Patentante: Eine Oma zum Vorle-
sen, während die Mutter einmal unge-
stört den Haushalt besorgen kann, oder
die die Kinder am Spielplatz beaufsich-
tigt. Familienpaten werden noch drin-
gend gesucht. Menschen mit Lebenser-
fahrung, die den Familien auch als
Freund und Helfer zur Verfügung stehen. 

Grundsätzlich gilt: „Jeder kann Pate
werden“, man braucht für diese Aufga-
ben keine besonderen Kenntnisse. Das
Wichtigste, was ein Pate mitbringen soll-
te, ist Interesse, Geduld, Toleranz, Ver-
ständnis, Verlässlichkeit und die Bereit-
schaft auf andere einzugehen. 
Der Einsatz ist ehrenamtlich.

Ansprechpartner an den Schulen: 
Barbara Brönner und Alexander Krebs

Kontakt: 
Petra Dlugosch: 09321/9165444 
Caritas – Haus, St. Elisabeth, Kitzingen;
Christine Erhard: 09321/9283314
Schwangerenberatung, Gesundheitsamt
Kitzingen

Konzert am 29. Januar 2011 
um 19 Uhr in der Stadtkirche
Kitzingen mit:

Programm:

„Neue Songs in alten Mauern“
Als Windsbacher Chorknaben sangen sie in Kirchen
und Klöstern auf der ganzen Welt. Als VIVA VOCE
tun sie es wieder. 
„Neue Songs in alten Mauern“ heißt das außerge-
wöhnliche Programm der a-cappella-Band VIVA VO-
CE, das für unvergessliche Musikmomente sorgt.

turpreises Bayern 2009 zählen VIVA VOCE mittler-
weile zu den bekanntesten A-cappella-Ensembles
im deutschsprachigen Raum. 
Karten sind im Vorverkauf bei Radio-Debus (Tel.
09321/4806) und an der Abendkasse ab 18 Uhr
erhältlich.

 

Stadtkirche
www.stadtkirche-online.de
ev.stadtkirchekitzingen@freenet.de
Telefon: 0 93 21 / 80 25

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 8 Uhr und 9.30 Uhr 

Gottesdienste 
Jeden Sonntag um 8 Uhr und 9.30 Uhr 
5. 12. (2. Advent) Dekan Kern
12. 12. Diakon Dubowy
19. 12. 8 Uhr Pfarrer Ahrens;

9.30 Uhr Pfarrerin Ost
24. 12. 16 Uhr Pfarrer Ahrens;

17.30 Uhr Dekan Kern;
22 Uhr Diakon Dubowy

25. 12. 9.30 Uhr mit Abendmahl –
Dekan Kern

26. 12. 8 Uhr Diakon Dubowy;
10.30 Uhr Kantatengottes-
dienst – anschl. Kirchenkaffee

31. 12. 17 Uhr mit Abendmahl – 
Pfarrer Ahrens

1. 1. 17 Uhr Gottesdienst – 
Dekan Kern

2. 1. mit Abendmahl –
Diakon Dubowy

6. 1. 9.30 Uhr Pfarrerin Ost
9. 1. Pfarrer Koch

16. 1. Prädikantin Sattes
23. 1. Pfarrer Ahrens
30. 1. 8 Uhr Pfarrer Ahrens;

9.30 Uhr Pfrin. Ost und Dekan
Kern, mit Verabschiedung Pfrin.
Ost – anschl. Kirchenkaffee

6. 2. Dekan Kern

Kinder- und Familiengottesdienst
immer sonntags um 11 Uhr mit Pfarrer
Ahrens

Ökumenischer Gottesdienst
Wir laden ein zu einem ökumenischen
Gottesdienst, der im Rahmen der Wo-
che der Brüderlichkeit am Sonntag, 23.
Januar 2011 um 18 Uhr in der Stadtkir-
che stattfindet. Er wird gehalten von De-
kan Kern und Pfarrer Dr. Bauer.

St. Michael
19. 12. um 17 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst in St. Michael

Kapelle Mainblick, 11 Uhr
5. 12. Dekan Kern

12. 12. Diakon Dubowy
19. 12. Gottesdienst mit Abendmahl –

Pfarrerin Ost

„Gloria“ von Vivaldi
am 2. Weihnachtsfeiertag 
um 10.30 Uhr 
und im Konzert zum Jahreswechsel
am 2. Januar um 19 Uhr 
in der Stadtkirche Kitzingen

Die Paul-Eber-Kantorei singt unter
Leitung von Dekanatskantor Carl Fried-
rich Meyer das prächtige „Gloria“ von
Antonio Vivaldi. Begleitet wird der Chor
vom Kammerorchester Kitzingen und
Matthias Eckart, Trompete.

Auf dem Konzertprogramm stehen
außerdem das Cembalokonzert c-moll
von Johann Sebastian Bach (Solist: Bur-
kard Lutz) und das Saxophonkonzert
von Hermann Seidl (Solistin: Claudia
Seidl). Die Leitung hat Hermann Seidl.

Beide Aufführungen finden in der
Stadtkirche bei freiem Eintritt statt.

Und zwar dort, wo der pure Klang der Stimmen un-
ter die Haut geht: in Kirchen und Kathedralen, in
Schlössern, Hallen und Ruinen. Als Träger des Kul-

Konzert 
mit dem Amadeus-Chor 
unter Leitung von Nicol Matt 

in der Stadtkirche am 
Samstag, 18. 12. um 19 Uhr.

Die Liebhaber der Chormusik erwartet ein mu-
sikalischer Leckerbissen in der Stadtkirche Kit-
zingen:

Ab 19 Uhr ist der Amadeus-Chor mit einem Ad-
vents- und Weihnachtsprogramm zu Gast. Carl
Friedrich Meyer ergänzt das Programm mit Or-
gelwerken.

Karten gibt es für 10,- und 6,- € ermäßigt an
der Abendkasse ab 18.15 Uhr.

A-capella Klangkultur aus aller Welt liegt dem
Amadeus-Chor mit seinen rund 50 Sängerinnen
und Sängern besonders am Herzen. Als beson-
dere Highlights der jüngsten Chorgeschichte sei-
en genannt: Die Einladung zum Deutschen Chor-
festival 2008 nach Kassel sowie der zweite Platz
bei den renommierten CARA Awards 2009 der
Contemporary A Capella Society in der Katego-
rie „Best Classical Song“ fur Eric Whitacres „Lux
Aurumque“ aus der CD „Amerikanische Chor-
musik“.



 

24. 12. 15 Uhr Pfarrerin Ost
26. 12. Pfarrer Koch

2. 1. Diakon Dubowy
9. 1. Dekan Kern

16. 1. Gottesdienst mit Abendmahl –
Diakon Dubowy

23. 1. Prädikantin Sattes
30. 1. Pfarrerin Ost

6. 2. Diakon Dubowy

Kapelle im Haus St. Elisabeth
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr – Pfrin.
Ost und Prädikantin Sattes im Wechsel

Kapelle im Frida von Soden Haus
Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr – Pfrin.
Ost und Prädikantin Sattes im Wechsel

Kapelle im Krankenhaus  (Ebene 2)
Jeden Donnerstag um 19 Uhr Predigt-
gottesdienst – Pfarrerin Bromberger

Sulzfeld, 11 Uhr
5. 12. Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pfarrer Koch
2. 1. Gottesdienst mit Abendmahl

mit Prädikantin Sattes

Veranstaltungen

Vorbereitungskreis Kinder- und
Familiengottesdienst
Mittwoch 19 Uhr im Paul-Eber-Haus
(außer in den Ferien)

Kindergruppe (6 bis 12 Jahre)
Donnerstag 16–17 Uhr im Paul-Eber-
Haus (außer in den Ferien)

Kinderchor
Dienstag 16.30 Uhr, Probe im Paul-Eber-
Haus (außer in den Ferien)

Jugendchor
Dienstag 18.45 Uhr, Probe im Paul-Eber-
Haus (außer in den Ferien)

Posaunenchor 
Dienstag 20 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Seniorenchor InTakt
Mittwoch 10 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Paul-Eber-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr im Paul-Eber-Haus.
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Kinderkirche
Adventlich wird es zugehen im Gottes-
dienst für die Jüngsten in unserer Ge-
meinde. Er wird von einem Team gestal-
tet und wendet sich besonders an die 2
bis 6-Jährigen mit ihren Geschwistern
und Familien. Wir laden herzlich dazu
ein! Termin: 11. Dezember um 15.30 Uhr
in der Stadtkirche

Gesprächskreis um die Bibel
Der Bibel-Gesprächskreis macht im De-
zember Pause; er trifft sich wieder am
Donnerstag, 20. Januar um 19 Uhr mit
Dekan Kern im Paul-Eber-Haus.

Frauenbund
Mittwoch, 8. 12. um 15 Uhr im Paul-
Eber-Haus – „Gedanken zur Advents-
und Weihnachtszeit“

Mittwoch, 12. 1. 2011 um 15 Uhr „ans
Licht“ – Lieder für das Leben – mit
Leichtigkeit und Leidenschaft. Konzert
mit Liedermacherin Stefanie Schwab.
Wir laden sehr herzlich dazu ein.

Frauentreff
Am Donnerstag, 9. 12. treffen wir uns um
18.45 Uhr am Bleichwasen zur Fahrt auf
den Schwanberg zum Adventsabend.
Kosten 4,- Euro. Anmeldung bei Barba-
ra Kaidel, Tel. 389811.

Am Donnerstag, 27. 1. treffen wir uns um
19.30 Uhr im Paul-Eber-Haus. Diakon
Dubowy stellt sich mit der Jahreslosung
bei uns vor.

Feierabendkreis St. Michael
Am Dienstag, den 14. 12. um 14 Uhr lädt
das Team des Feierabendkreises St. Mi-
chael zu seiner Advents- und Weih-
nachtsfeier im Gemeindesaal St. Micha-
el, Schwarzacher Str. 11, ein. Auch der
Nikolaus hat sein Kommen angesagt.
Wir freuen uns über alle, die kommen.

Wir laden herzlich ein am Dienstag, 
18. 1. um 14 Uhr: Auslegung der Jahres-
losung durch Pfarrer Ahrens und eine
Bildershow der Highlights bei St. Michael
über das vergangene Jahr 2010, im Ge-
meindesaal St. Michael, Schwarzacher
Str. 11. Herzliches Willkommen an Alle.

Seniorenkreis Paul-Eber-Haus
unter Leitung Frau Penka und Ehepaar
Baar. Am Freitag, 10. 12. um 14.30 Uhr
im Paul-Eber-Haus – „Ein Stern ist auf-
gegangen“ – Heiteres und Besinnliches
zur Vorweihnachtszeit. 
Am Freitag, 14. 1. 2011 um 14.30 Uhr im
Paul-Eber-Haus: Jahresauftakt mit Kan-
tor Carl Friedrich Meyer und dem Se-
niorenchor InTakt. Sehr herzliche Einla-
dung dazu!

Literaturkreis
Am Donnerstag, den 16. 12. um 20 Uhr
im Paul-Eber-Haus spricht Herr Dr. Ro-
land Flade über sein Buch „Zukunft, die
aus Trümmern wuchs“. Aspekte der kul-
turellen Entwicklung Würzburgs in der
Nachkriegszeit.

Am 20. 1. um 20 Uhr im Paul-Eber-Haus
referiert Herr Prof. Dr. Hajo Petsch über
das Buch „Das Ende der Geduld“ von
Kirsten Heißig.

Selbsthilfegruppe für getrennt lebende
und geschiedene Frauen und Männer
Treffen immer am ersten Montag im Mo-
nat um 18.30 Uhr im Paul-Eber-Haus.

Taufen

Ilja Langlitz, Keltenstr. 29; 
Silas Hertel, Richthofenstr. 41; 
Sesilia Schiebel, Obere Neue Gasse 12

Beerdigungen

Luise Sauer, Inn. Sulzfelder Str.13a, 85 J.; 
Babette Burlein, Kapuzinerstr.; 13, 96 J.;
Fritz Braunbeck, Schleifweg 1, 72 J.; 
Hermann Schwab, Kapuzinerstr. 13, 90 J.; 
Erika Schardt, Am Kalkofen 5, 87 J.; 
Elfriede Lutz, Grabenschütt 6, 79 J.; 
Frieda Plempel, Sickershausen, 91 J.;
Hans Haag, Bleichwasen 10, 71 J.

Wechsel im Kirchenvorstand 
10 Jahre war Dr. Florian Metzger im Kir-
chenvorstand der Stadtkirche tätig. Als er
im Jahr 2000 neu in das Leitungsgremium
unserer Kirchengemeinde gewählt wurde,
war er das jüngste Mitglied des Gremiums.
Als aktiver Organist (Dr. Metzger spielte
bis zum Sommer dieses Jahres regelmäßig
in den Gottesdiensten in Kaltensondheim,
Hohenfeld und Sulzfeld die Orgel und
singt, soweit möglich, in der Paul-Eber-
Kantorei) setzte er sich mit großer Leiden-
schaft und mit ebenso großer Kompetenz
für alle Belange des Gottesdienstes und der
Kirchenmusik ein und war hier in der ge-
genwärtigen Wahlperiode des Kirchenvor-
stands auch Vorsitzender des Ausschusses
für Kirchenmusik. 
In diese Zeit fiel auch seine Hochzeit mit
seiner Frau Anna Breninek. Auch nach ei-
nem Umzug in die Siedlung blieb er der
Stadtkirche verbunden und weiter Mitglied
der Kirchengemeinde Stadtkirche. Seit die-
sem Herbst ist Dr. Metzger beruflich in Tü-
bingen tätig und kann deshalb das Kir-
chenvorsteheramt nicht mehr wahrneh-
men. Im Gottesdienst wurde er verab-
schiedet. Dekan Kern und Vertrauensfrau
Ruth Bauer dankten ihm für seine langjäh-
rige engagierte Tätigkeit. Nachgerückt in
das Gremium ist Frau Vera Fehrer-Plitt.



 

Landeskirchliche
Gemeinschaft 
Kitzingen
Gottesdienste und Bibelstunden
in Kitzingen, Richthofenstraße 41 (soweit
nicht anders angegeben. Nähere Infos
unter 0 93 21/26 96 92):

1. Sonntag im Monat 14.30 Uhr: Gottes-
dienst mit paralleler Kinder- und

Hohenfeld
Telefon: 0 93 21/ 80 25

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10 Uhr

5. 12. Pfarrer Koch
12. 12. Dekan Kern
19. 12. Pfarrer Ahrens
24. 12. 16 Uhr Prädikantin Sattes;

17.30 Uhr Pfarrer Koch
26. 12. Pfarrer Koch
31. 12. 17.30 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl – Pfarrer Koch

2. 1. Prädikantin Sattes
5. 1. 17 Uhr ÖkumenischerAussen-

dungsgottesdienst der Sternsin-
ger – Präd. Sattes/Frau Schraut

9. 1. Dekan Kern
16. 1. Pfarrerin Ost
23. 1. Prädikantin Sattes
30. 1. Pfarrer Koch

6. 2. Pfarrer Ahrens

Veranstaltungen

Ökumenischer Seniorenkreis
Am Dienstag, 7. 12. um 14.30 Uhr Tref-
fen im Gasthaus Rotes Ross zu einer „ad-
ventlichen Feierstunde“
Am Dienstag, 18. 1. 2011 treffen wir uns
um 14.30 Uhr im Gasthaus Rotes Ross zur
Auslegung der Jahreslosung durch
Herrn Diakon Dubowy, der sich uns bei
dieser Gelegenheit persönlich vorstellt. Wir
laden alle Interessierten herzlich dazu ein.

Frauentreff
Am Donnerstag 9. 12. treffen wir uns um
18.45 Uhr am Bleichwasen zur Fahrt auf
den Schwanberg zum Adventsabend.
Kosten 4,- Euro. Anmeldung bei Barba-
ra Kaidel, Tel. 389811.
Am Donnerstag, 27. 1. treffen wir uns um
19.30 Uhr im Paul-Eber-Haus, Diakon
Dubowy stellt sich mit der Jahreslosung
bei uns vor.

Spangenbergsammlung 
In der Woche vom 10. bis 15. Januar 2011
wird wieder eine Kleidersammlung für
das Spangenberg-Sozialwerk durchge-
führt. Bitte legen Sie Ihre Kleiderspen-
den, Haushaltswäsche und Schuhe im
Gemeindehaus oder Dorfkirche ab.

Flötenkreis
Jeden Dienstag ab 16 Uhr im Gemein-
dehaus (außer in den Ferien)

Taufe

Lion Kesselring, Kraußstraße 26

Kirchgeld 2010 
Wir möchten uns bei allen ganz herzlich

Jungscharstunde, anschließend Kaf-
feetrinken (im August 18 Uhr); 

3. Sonntag im Monat 11 Uhr: Gottes-
dienst mit paralleler Kinder- und
Jungscharstunde, anschließend Mit-
tagessen (im Aug. um 18 Uhr);

2., 4. und 5. Sonntag im Monat 18 Uhr:
Gottesdienst

Dienstags, 15.30 Uhr: Bibelstunde im
Haus Mainblick (in ungeraden Kalen-
derwochen)

Mittwochs, 20 Uhr: Bibelstunde Kitzin-
gen als Treffen der Hauskreise (nicht
an schulfreien Tagen)

Donnerstags, 19.30 Uhr: Frauenbibel-
kreis (in geraden Wochen, außer in
den Schulferien)

Termine Hausbibelkreise auf Anfrage.

Kinder- und Jugendstunden
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (nicht
an schulfreien Tagen. Nähere Infos un-
ter 0 93 21/26 96 92)

NEU: Freitags, 
9.30 Uhr: Mini-Club (Kreis für Eltern mit

Kleinkindern von 3/4 bis 3 Jahre); 
18.30 Uhr: Teenagerkreis (13-15 Jahre);
19.30 Uhr: Jugendkreis (16-30 Jahre,

auch in den Ferien).

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 

5. 12. Pfarrer Koch
12. 12. Dekan Kern
19. 12. Pfarrer Ahrens – 

anschließend Kirchenkaffee
24. 12. 16 Uhr Pfarrer Koch
26. 12. Pfarrer Koch
31. 12. 16 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl – Pfarrer Koch

2. 1. Prädikantin Sattes
9. 1. Dekan Kern

16. 1. Pfarrerin Ost
23. 1. Prädikantin Sattes
30. 1. Pfarrer Koch
6. 2. Pfarrer Ahrens

Seniorentreff
Im Monat Dezember findet kein Senio-
rennachmittag im Gemeindehaus statt.
Am Dienstag, den 11. 1. ist um 14.30 Uhr
wieder Seniorentreff im Gemeindehaus
mit Auslegung der Jahreslosung durch
Herrn Pfarrer Koch. Wir laden alle Inte-
ressierten herzlich dazu ein.

Spangenbergsammlung 
Am Samstag, den 15. Januar 2011 findet
wieder die Kleiderspendenaktion der
Evangelischen Kirchengemeinde Kal-
tensondheim statt. Stellen Sie bitte Ihre
Kleiderspenden bei jedem Wetter gut
verpackt am Samstag, den 15. Januar
2011 bis 9 Uhr vor Ihr Haus an die nächs-
te Fahrstraße.

Buchbrunn
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8 bis 12
Uhr, Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 2164

Gottesdienste 

um 9 Uhr in der St. Maria-Magdalena-
Kirche. 

28. 11. 1. Advent – 9 Uhr GD mit
Abendmahl, Diakon Deindörfer;
11.15 Uhr ATEMpause mit Team

5. 12. 2. Advent – Pfrin. Bromberger
12. 12. 3. Advent – Prädikant Göbel
19. 12. 4. Advent – Pfrin. Bromberger; 

19 Uhr ATEMholen mit Team
24. 12. Hl. Abend – 16.30 Uhr Krippen-

spiel der Kindergottesdienstkin-
der mit Hanne Haass und Team,
Pfrin. Bromberger; 
Christvesper 18 Uhr, Pfrin.
Bromberger

25. 12. Christfest I, GD mit Abendmahl
Pfrin. Bromberger

26. 12. Christfest II, GD mit Männerge-
sangverein Pfr. Vogel

31. 12. Altjahresabend – 18.30 Uhr,
Pfrin. Bromberger

1. 1. Neujahr – 10 Uhr, Pfrin. Brom-
berger

2. 1. 10 Uhr GD in Mainstockheim –
kein GD in Buchbrunn

bedanken, die ihr Kirchgeld schon über-
wiesen haben. Da diese Kirchensteuer in
der Kirchengemeinde bleibt, unterstützen
Sie damit direkt Ihre Kirchengemeinde.
Falls Sie bisher keine Zeit gefunden ha-
ben, Ihr Kirchgeld zu überweisen, so kön-
nen Sie dies immer noch erledigen. 
Überweisungen bitte auf unser Konto Nr.
201909401 bei der VR-Bank Kitzingen
BLZ 79190000, Stichwort: Kirchgeld 2010.



6. 1. Epiphanias – Pfrin. Bromberger
mit Aussendung der Sternsinger

9. 1. Pfrin. Bromberger
16. 1. Pfrin. Bromberger
23. 1. Lektorin Herbig

Pfrin. Bromberger mit Abend-
mahl; 
19 Uhr ATEMholen mit Team

Kindergottesdienst 
im Evang. Gemeindesaal 
um 10 Uhr am 5., 12. und 19. Dez. mit
Hanne Haass und Team. Generalprobe
23. 12. um 17 Uhr. Am 6. Januar werden
die Sternsinger im GD ausgesandt.

Adventsandacht
Am 12. Dezember um 19 Uhr mit dem
Posaunenchor

Die Christbaumabholaktion unse-
res Kindergartens
findet am Samstag 15. Januar 2011 ab 9
Uhr statt. Die vollständig geleerten Bäu-
me werden gegen eine kleine Spende
von Helfern abgeholt. Bitte die Spende
nicht zu fest anbringen. Vielen Dank.

Veranstaltungen, Gruppen, Kreise

Posaunenchor  Montags 19.30 Uhr 

Jungbläser 
Montags 18.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Flötenunterricht und -spielkreise 
Dienstag, Mittwoch und Freitag (nach
Vereinbarung, nicht in den Ferien)

Bibelkreis
Mittwochs, am 8. Dez. und 12. Jan. 2011,
jeweils um 20 Uhr im Gemeinderaum am
Brunnen.

Krabbelgruppe 
Donnerstags um 9 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal. Kontakt: Anja Müller, Tele-
fon 921916 

Feierabendkreis
Dienstag, 7. Dezember um 14.30 Uhr
Adventsfeier mit dem Kindergarten
Dienstag, 4. Januar um 14.30 Uhr „Loki
Schmidt – Porträt einer beeindrucken-
den Frau“

Bestattung

Lenchen Auer (97)

… gemeinsame Veranstaltungen

Präparandenunterricht
Mittwochs um 16 Uhr im Gemeindesaal
Buchbrunn 

Konfirmandenunterricht
Mittwochs um 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus Repperndorf; ab Januar um 17 Uhr
im Gemeindesaal in Buchbrunn

 

Repperndorf
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8 bis 12
Uhr, Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 922164

Gottesdienste

10.10 Uhr in der St. Laurentius-Kirche.

28. 11. 1. Advent – 13.30 Uhr Kirchen-
kaffee mit Plätzchenverkauf; 
16 Uhr Familiengottesdienst mit
dem Kindergarten Repperndorf,
Pfrin. Bromberger

5. 12. 2. Advent – 10.10 Uhr Pfrin.
Bromberger

12. 12. 3. Advent – Musikalischer Got-
tesdienst mit dem Posaunenchor
Lektor Lemke

19. 12. 4. Advent – Pfrin. Bromberger

Besuchsdienstkreise
Treffen der Besuchsdienstkreise: Don-
nerstag, 20. Januar, um 20 Uhr Gemein-
desaal Buchbrunn

Spangenberg-Sammlung am 
Samstag 15. Januar
Stellen Sie bitte Ihre Kleider und Schu-
he sowie Haushaltswäsche im Plastik-
beutel wetterfest verpackt, mit dem Fly-
er am Samstag 15. Januar 2011 bis spä-
testens 9 Uhr vor Ihr Haus bzw. an die
nächste Fahrstraße. Freiwillige Helfer
sammeln im Laufe des Tages mit Fahr-
zeugen die Sachen ein. Danke.

Aus den beiden Kirchenvorständen
Gemeinsame Sitzung: Dienstag, 7. Dez.
um 19 Uhr im Gemeindehaus Reppern-
dorf.

24. 12. Hl. Abend – 15.30 Uhr Krippen-
spiel der Kindergottesdienstkin-
der mit Fr. Rödling und Team,
Pfrin Bromberger; 
Christmette 22 Uhr, Pfrin. Brom-
berger

25. 12. Christfest I, 10.10 Uhr GD mit
Abendmahl Pfrin. Bromberger

26. 12. Christfest II, 10.10 Uhr Pfr. Vo-
gel

31. 12. Altjahresabend – 17 Uhr Pfrin.
Bromberger

1. 1. Neujahr – 17 Uhr Pfrin. Brom-
berger, mit anschl. Sektempfang

2. 1. 10 Uhr GD in Mainstockheim –
kein GD in Repperndorf

6. 1. Pfrin. Bromberger
9. 1. Pfrin. Bromberger

16. 1. Pfrin. Bromberger 
23. 1. Lektorin Herbig
30. 1. Pfrin. Bromberger mit Abend-

mahl

Kindergottesdienst
im Gemeindehaus am 28. Nov. um 10
Uhr; am 5., 12., und 19. Dez. um 11 Uhr. 
Generalprobe am 23. Dez. um 15.30 Uhr;
Hl. Abend, 24. Dez. Krippenspiel um
15.30 Uhr.

Adventsandacht
Am 12. Dez um 18 Uhr.

Veranstaltungen, Gruppen, Kreise

Posaunenchor,  montags
18.30 Uhr Treffen der Jungbläser 

Posaunenchor,  mittwochs
19 Uhr Treffen des Posaunenchors

Flötenunterricht und -spielkreise 
Montagnachmittag (nach Vereinbarung,
nicht in den Ferien)

Elternstammtisch
Dienstag, 14. Dez. Weihnachtsfeier um
20 Uhr; Dienstag, 11. Jan. um 20 Uhr 

Feierabendkreis
Am Dienstag, 21. Dez. um 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier im Gemeindehaus;
Am Dienstag, 18. Jan. um 14.30 „Loki
Schmidt – Porträt einer beeindrucken-
den Frau“

Krabbelgruppe
Donnerstags, 15–16 Uhr im Gemeinde-
haus

Hauskreis
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 921653 bei Familie Krutsche
Tel. 7825 bei Familie Stumpf

Taufe

Magdalena Eber

Freuet Euch, denn ein Kind ist uns 
geboren ...!

Adventskonzert mit 
„EPHESUS“!

Herzliche Einladung an alle, sich mit
uns am Sonntag, 5. 12. um 19 Uhr in
der Maria-Magdalena-Kirche musi-
kalisch auf den Advent einzustimmen.
Der Eintritt ist frei!



 

Friedenskirche
Telefon: 0 93 21 /  3 24  28
www.friedenskirche-kitzingen.de

Gottesdienste

Jeden Sonn- und Feiertag um 9 Uhr

5. 12. Taufgottesdienst, Pfr. Küppers-
Jurkat und Chor, Kollekte für die
eigene Gemeinde

12. 12. Lektor U. Koch und Posaunen-
chor, Kollekte für neue Medien

19. 12. Pfrin. R. Schlinke, Kollekte für
eigene Gemeinde

24. 12. Familien-Christvesper 16 Uhr,
Pfr. N. Schlinke
17. 30 Uhr: Christvesper, Pfr. N.
Schlinke und Chor und Posau-
nenchor, beide Kollekten für
Brot für die Welt

25. 12. Abendmahlsgottesdienst, Pfr.
Jurkat, Kollekte für evang. Schu-
len in Bayern

26. 12. Pfrin. R. Schlinke und Gitarren-
gruppe, Kollekte für die eigene
Gemeinde

31. 12. 16.30 Uhr Jahresschlussgottes-
dienst mit Beichte und Abend-
mahl, Pfr. Jurkat und Posaunen-
chor, Kollekte für Brot für die
Welt

2. 1. Pfrin. R. Schlinke Tröge, Kollek-
te für Brot für die Welt

6. 1. Pfr. N. Schlinke, Kollekte für die
Weltmission

9. 1. Lektorin Chr. Dill, Kollekte für
die eigene Gemeinde

16. 1. Taufgottesdienst, Pfr. Jurkat und
Gitarrengruppe, Kollekte für die
Telefonseelsorge

23. 1. Pfrin. Küppers-Jurkat, Kollekte
für die eigene Gemeinde

30. 1. Pfrin. R. Schlinke, Kollekte für
Evang. Bildungszentren

6. 2. Abendmahlsgottesdienst (Saft),
Pfr. Jurkat, Kollekte für eigene
Gemeinden

Kindergottesdienst
Wir treffen uns am 5., 12. und 19. De-
zember sowie 9. Januar, jeweils um 10.15
Uhr im Gemeindesaal.

Gottesdienst im Wilhelm-Högner-Haus 
Am 17. Dezember und am 28. Januar, je-
weils um 16 Uhr

Veranstaltungen

Feierabendkreis 
Termin im Januar: Dienstag, 11. 1. um
14.30 Uhr: Auslegung der Jahreslosung

Frauenkreis
Am 13. Dezember um 19.30 Uhr: Be-
sinnlicher Advent mit Feier des Heiligen
Abendmahls, mit Pfrin. R. Schlinke

Am 17. Januar um 19.30 Uhr: Auslegung
der Jahreslosung mit Pfrin. Schlinke

Kindergruppe
Freitags um 15.30 Uhr im Jugendraum
unter der Kirche (außer in den Ferien)

Gitarrengruppe
Probe am 22. 12. um 20 Uhr

Kirchenchor
Dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindesaal 

Ökumenisches Gebet
Am 27. Januar um 16 Uhr im Clubraum
St. Vinzenz

Posaunenchor
Freitags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal

Spielabend
Am 9. Dezember und 13. Januar jeweils
um 19 Uhr im Gemeindesaal 

Trauung

Martin Wölfl und Andrea Wölfl geb. Ha-
gedorn, Ernst-Reuter-Str. 10

Beerdigung

Ilse Monika Siedler, Breslauer Str. 2, im
Alter von 51 Jahren.

Liebe Gemeinde,
Jetzt ist es bald ein Jahr her, dass wir un-
sere Lektorenausbildung abgeschlossen
haben. Mittlerweile konnten wir schon
einige Gottesdienste und Passionsan-
dachten in der Friedenskirche und in
Sickershausen mit Ihnen feiern und ge-
stalten. Vielen Dank für Ihr Feedback so-
wohl im positiven wie auch negativem
Sinne. Nur so können wir uns auch in
Ihrem Sinne weiterentwickeln. Eine wei-
tere Neuerung war dann im August un-
ser maßgeschneiderter, individueller
Lektorentalar mit eingesticktem Bibel-
wort im Rückenteil. Unser herzliches
Dankeschön geht hiermit an die VR-
Bank Kitzingen Stadt und Raiffeisenbank
Kitzinger Land, die es ermöglicht hat,
unser Lektoren-Trio aus Sickershausen
und der Friedenskirche einzukleiden.
Im Bild von links nach rechts: Christine
Dill, Ulrich Koch und Bianca Tröge.

Tag der offenen Tür 
Im Kindergarten findet am Samstag, 4.
12. von 15–18 Uhr ein Tag der offenen
Tür statt. Wir laden alle Eltern, Kinder
und Interessierten herzlich ein.
Es wird eine Schatzsuche, ein Singspiel,
ein Adventsbasar etc. geboten; für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Altkleidersammlung
In der Woche vom 10.–15. Januar 2011
findet die Spangenberg-Kleidersamm-
lung statt. Bitte legen Sie nur gute Klei-
dung und Schuhe im Vorraum der Kirche
ab. Danke!

Bestattungen

Martin Dappert (58); Erika Dappert (51);
Andreas Dappert (17); 
Lydia Hoffmann (76)



 

Unsere gute alte Steinmeyer-Orgel 
macht uns seit geraumer Zeit Sorgen.
Nach ausführlichen Gutachten nahm der
Kirchenvorstand die seit lange anste-
hende Restauration in Angriff. Die Res-
taurationsangebote wurden eingehend
geprüft. Danach beschloss der KV, die
kirchenaufsichtliche Genehmigung für
die notwendigen Arbeiten im kommen-
den Jahr einzuholen. Weitere Informa-
tionen über Kosten und Ausführungs-
zeitraum veröffentlichen wir mit dem
nächsten Gemeindeboten.

Neujahr – extra spät!
Am Sonntag, den 2. Januar beginnt
der Neujahrsgottesdienst in Sickers-
hausen um 11 Uhr. Wir hoffen mit
dieser späten Gottesdienstzeit viele
Gemeindeglieder ansprechen zu kön-
nen. Herzlich willkommen!

Die Kleidersammlung 
für das Spangenberg-Sozialwerk fin-
det am Samstag, den 15. 1. 2011 statt.
Kleidersäcke liegen bereits im Ge-
meindeboten bei. Zusätzlich Säcke
sind im Pfarramt erhältlich.

Konfirmandenelternabend
Zur Vorbereitung der Konfirmation
am 17. April 2011 treffen sich die El-
tern mit ihren Konfirmanden am Mitt-
woch, den 26. 1. 2011 um 19 Uhr im
Gemeindehaus.

BAUSTELLE  KIRCHE:
Glück gehabt – oder besser: 
Gott sei Dank!
Die Nebengeräusche
beim Läuten kamen
der Mesnerin Simke
Köhler–Beuerlein
verdächtig vor! Um-
gehend wurde die
Wartungsfirma zur
Überprüfung beauf-
tragt. Ergebnis: Die
Gnadenglocke wur-
de noch am nächsten Tag stillgelegt.
Was hätte alles geschehen können, wä-
re diese 310 kg Glocke beim Läuten aus
ihrer Halterung gelaufen? 4 Wochen spä-
ter konnte der Lagerschaden unter tat-
kräftiger Mithilfe von Hans Köhler und
Daniel Lamparter behoben werden. 
Gott sei Dank, größerer Schaden konn-
te rechtzeitig vermieden werden.  

Sickershausen
Telefon: 0 93 21/ 3 29 52

Gottesdienste

Sonn- und Feiertag 10.10 Uhr, Kinder-
gottesdienst Sonntag 10.10 Uhr, entfällt
in den Schulferien

28. 11. 1. Advent – Familienfreundlicher
Gottesdienst mit Pfr. Jurkat mit
Kindergartenteam

5. 12. 2. Advent – Gottesdienst mit
Pfrin. Küppers-Jurkat mit Taufe

12. 12. 3. Advent – mit Lektor Ulrich
Koch

19. 12. 4. Advent – Gottesdienst mit
Pfrin. Ruth Schlinke

21. 12. Dienstag – 15.30 Uhr, mit
Abendmahl im „Haus der Pfle-
ge“ mit Pfrin. Küppers-Jurkat 

24. 12. Heilig Abend – 16 Uhr Gottes-
dienst für Kinder und Familien
mit Pfrin. Küppers-Jurkat und
Team; Christvesper –
18 Uhr für Erwachsene mit Po-
saunenchor mit Pfr. Jurkat

25. 12. Christfest I – mit Abendmahl mit
Pfr. Jurkat und dem Männerchor
des Gesangvereins

26. 12. Christfest II – Gottesdienst mit
Pfrin. Ruth Schlinke

31. 12. Silvester – 18 Uhr mit Pfr. Jurkat

2. 1. 1.So.n.Weihnachten – 11 Uhr
Neujahrsgottesdienst mit Pfrin.
Ruth Schlinke 

6. 1. Epiphanias – mit Abendmahl
mit Pfr. Norbert Schlinke

9. 1. 1.So.n.Epiphanias – mit Lekto-
rin Christine Dill

16. 1. 2.So.n.Epiphanias – mit Pfr. Jur-
kat mit Taufe 

23. 1. 3.So.n.Epiphanias – mit Pfrin.
Küppers-Jurkat

30. 1. 4.So.n.Epiphanias – mit Pfrin.
Ruth Schlinke

6. 2. 5.So.n.Epiphanias – mit Abend-
mahl mit Pfr. Jurkat

Veranstaltungen

Posaunenchor  Montag, 20 Uhr

Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 15.30 Uhr im Gemeindehaus

Frauenkreis 
Dienstag, 7. Dezember, Vortrag von
Herrn Kraus mit Weinbergbildern, um
19.30 Uhr im Gemeindehaus

Dienstag, 11. Januar 2011, „Actionpain-
ting“ mit Frau Hatz, um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus

Seniorenkaffee 
Donnerstag, 16. Dezember um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus „Weihnachtsfeier“
Donnerstag, den 20. Januar 2011 um
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Schlümpfe“ 
Donnerstag, ab 9.30 Uhr im Kindergar-
ten Sickershausen

Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, den 8. Dezember ab 19.30 Uhr
im Gemeindehaus

Beerdigung

Frieda Plempel, im Alter von 91 Jahren

HERZLICHE EINLADUNG 
an alle Gemeindeglieder. Am Diens-
tag den 21. Dezember feiern wir einen
Gottesdienst mit Abendmahl im
Haus der Pflege um 15.30 Uhr. Wir
freuen uns über zahlreiche Unterstüt-
zung beim Singen und Beten. Herz-
lich willkommen.

Gottesdienste zu Weihnach-
ten – ein Höhepunkt im Ge-
meindeleben!
Eine ganze Schar von Mitarbeitern be-
reitet sich vor, um die Gottesdienste
zu Weihnachten festlich und feierlich
auszugestalten. Für diese Einsätze
sind wir sehr dankbar. Ein Weih-
nachtsbaum wird aufgestellt und ge-
schmückt. Die Sickershäuser Weih-
nachtskrippe wird aufgebaut. Ein
Team gestaltet den kinderfreundli-
chen Gottesdienst um 16 Uhr am Hei-
ligen Abend. Organisten und Posau-
nenchor kommen zum Einsatz am
Heiligen Abend um 18 Uhr.
Darüber hinaus kommt der Männer-
chor des Gesangvereins am 1. Feiertag
zum Einsatz. Wir hoffen auf einen gu-
ten Gottesdienstbesuch durch unsere
Gemeindeglieder zu den Feiertagen.

Brot für die Welt
Wir bitten sie auch dieses Jahr wieder
um ihre Spende. Das beiliegende
Spendentütchen können sie zu den
Gottesdiensten in den kommenden
Wochen in der Kirche oder direkt im
Pfarramt abgeben. 

Wir bedanken uns bei allen Gemeinde-
gliedern, die das Kirchgeld 2010 bereits
überwiesen haben. An dieser Stelle bit-
ten wir die säumigen Zahler Ihr Kirch-
geld noch im Monat Dezember zu über-
weisen.


